
SO HELFEN SIE SICH SELBST MIT PRO HEIDEEINE REGION ERHEBT SICH

Helfen Sie mit! Unterstützen Sie uns mit Wort und Tat! Jede Stimme 
Öffentlichkeits- und Aufklärungsarbeit betreiben, Prozesse führen, D

Die Bundeswehr will in der
Kyritzer Heide jährlich
1.700 Luft-Boden-Übungen
(Bombenabwurf) durchfüh-
ren. Zu jedem Einsatz gehö-
ren jeweils 5 Anflüge der
Düsenjets.

Das Bombodrom wird von
Flugplätzen aus Deutsch-
land und der NATO-Partner
angeflogen.
Zur Zeit führt die Bun-
deswehr in Deutschland auf
den bestehenden Übung-
splätzen nach eigenen An-
gaben jährlich 1.400 Einsät-
ze durch. 
Für Wittstock allein sind
bisher schon 1.700 Einsät-
ze offiziell geplant.
Mit der Inbetriebnahme
des Bombodroms will die

Bundeswehr offensichtlich
alle Schießübungen für das
gesamte Bundesgebiet auf
die Kyritzer Heide konzen-
trieren. 

Um eine Korridorbildung
zu vermeiden, soll die ge-
samte Region gleichmäßig
mit Tiefflügen überzogen
werden.

Es sind 240 Nachtflugein-
sätze vorgesehen. 
Die Nachteinsätze werden
montags bis donnerstags in
den Zeiten von 30 Minuten
nach Sonnenuntergang bis
23.30 Uhr geflogen.

Die Einsätze sollen an 240
Tagen und 120 Nächten ge-
bündelt werden.

Tiefflugübungen im Platz-
anflug bis 30 Meter und
über das Gesamtterritori-
um zwischen 150 bis 600
Meter Höhe, einschließlich
aller Städte, außer Neu-
brandenburg (da die Stadt
mehr als 100.000 Einwoh-
ner hat).

Des Weiteren sollen auf
dem Übungsplatz Schieß-
bahnen für Panzer und Ar-
tillerie eingerichtet wer-
den.

Hubschraubereinsätze wer-
den geübt.

In der Kyritzer Heide soll
der absolut größte Luft-Bo-
den-Schießplatz ganz West-
europas entstehen!

Bombodrom – was ist 
in Wahrheit geplant?
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Wer ist PRO HEIDE?

Gegen die Wiederinbetrieb-
nahme des Luft-Boden-Schieß-
platzes Kyritzer Heide (Bom-
bodrom) hat sich unter dem
Namen PRO HEIDE am 15.
September in Rheinsberg eine
Initiative aus Unternehmern,
Freiberuflern, Gewerbetreiben-
den und Grundeigentümern
aus Nordbrandenburg und

Südmecklenburg gegründet.
Mehr als 500 Unternehmer
haben bereits ihre Ablehnung
gegen das Bombodrom mit
ihrer Unterschrift bekundet.
Sie bekräftigten: Das Bombo-
drom vernichtet Arbeitsplätze
in großem Stil. Mit dieser
Unternehmerinitiative hat der

Widerstand gegen das Bom-
bodrom eine neue Qualität
gewonnen. PRO HEIDE
(www.ProHeide.de)arbeitet mit
den Initiativen Freie Heide
(www.FreieHeide.de) und der
Aktionsgemeinschaft Freier
Himmel(www.freier-himmel.de)
eng zusammen.

Ziele

● Aufklärung der Bevölkerung
durch Daten und Fakten.
● Bündelung des Widerstandes
der Unternehmer und ihrer
Mitarbeiter sowie Zusammen-
arbeit mit allen Bombodrom-
gegnern.
● Organisation öffentlicher Pro-
teste zur Herbeiführung einer
politischen Entscheidung des
Brandenburger Landtages ge-
gen das Bombodrom, folgend
dem Beispiel von Mecklen-
burg-Vorpommern.

● Abstimmung im Landtag ge-
gen das Bombodrom vor der
Landtagswahl im Sept. 2004.

Nächste Schritte

● Start einer großen Informa-
tionskampagne zur Aufklä-
rung der Bevölkerung über
die wahren Ausmaße und
Wirkungen des Bombodroms.
● Unterstützung und Einlei-
tung von Klagen gegen das
Bombodrom, vertreten durch
die besten Anwälte.
● Mobilisierung weiterer Un-
ternehmer für eine aktive
Mitarbeit bei PRO HEIDE. 
● Mobilisierung der gesamten
Bevölkerung der Region und
auch der Berliner gegen das
Bombodrom.
● Erarbeitung von wirtschaft-
lich sinnvollen Nutzungskon-
zepten neben der touristi-
schen Planung.
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 helfen Sie sich! 

rden Sie bei PRO HEIDE
glied. Spenden Sie als Pri-
person oder als Unterneh-
n für PRO HEIDE (vollstän-
e Anschrift nicht vergessen!).
endenkonto 
 Privatpersonen*
 Heide, 
rkasse Ostprignitz-Ruppin
 160 502 02 

nto-Nr. 173 002 77 99
mpagnekonto 
 Unternehmer**
 Heide, 
rkasse Ostprignitz-Ruppin
 160 502 02 

nto-Nr. 184 000 20 22
efon für Rückfragen:
 Wilhelm Schäkel 
3923 76923
 Bernd Pieper 
391 68480
Mit steuerabzugsfähiger Spendenquittung

Es wird eine Rechnung ausgestellt.

Arbeitsgemeinschaften

● AG Tourismus 
Johann.Untersteiner@Pro
Heide.de

● AG Gemeinnützige & 
Kultureinrichtugen  
Steffen.Jakuttek@ProHeide.de

● AG Gesundheit, 
Fittness & Wellness  
Marina.Gensch@ProHeide.de

● AG Landwirtschaft 
Dr.Bernd.Pieper@ProHei-
de.de; Stellvertreter: Sylvia 
Söffing, Sven Deter

● AG Gewerbe, Handel, 
Bau, Immobilien & 
Grundbesitzer
Dr. Hansjochen Scheffter;
Stellvertreter: Martin Schäfer

● AG Mittelstandspolitik 
Dr.Wilhelm.Schaekel@Pro
Heide.de

● Kampagnebüro PRO HEIDE
Seeufer 9, 16816 Neuruppin
Tel.: 03391 4565382
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